
 1 

 

 

Verein 65+ Münsingen 
p.A. Einwohnergemeinde Münsingen 
Koordinationsstelle 65+ 
Neue Bahnhofstrasse 4 
CH-3110 Münsingen 
www.muensingen-65plus.ch 

praesidium@muensingen-65plus.ch 

 

 

 

 

Newsletter 2026 / 4 

 
  

 
 
Wir, der Vorstand des Vereins 65+ (welcher gleichzeitig den Seniorenrat 
der Gemeinde Münsingen bildet) begrüssen Sie ganz herzlich bei unserem 

Newsletter und freuen uns sehr, Sie über aktuelle Themen informieren zu 
dürfen. 
 

Einen Teil dieser Informationen werden Sie auch in der kommenden 
Münsinger Info vorfinden, aber eben nur einen Teil. Der grosse Vorteil des 
vorliegenden, kostenlosen Newsletters ist natürlich, dass wir – gegenüber 

der Münsinger Info – uneingeschränkt Platz haben. Dadurch können wir 
Sie in vielen Bereichen wesentlich detaillierter informieren. 
  

Aus diesem Grunde würde es uns sehr freuen, wenn Sie unseren 
kostenlosen Newsletter weiterempfehlen könnten! 
 

Nähere Informationen dazu erhalten Sie unter folgendem Link: 
https://muensingen-65plus.ch/newsletter-und-umfragen/ 
 

Wenn Sie Ideen, Anregungen oder Fragen für uns haben, können Sie uns 
per Post (Adressen in der Kopfzeile) oder unter folgendem Link 
kontaktieren: 

https://muensingen-65plus.ch/sie-haben-das-wort/ 
 
 

  
 

http://www.muensingen-65plus.ch/
mailto:praesidium@muensingen-65plus.ch
https://muensingen-65plus.ch/newsletter-und-umfragen/
https://muensingen-65plus.ch/sie-haben-das-wort/
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 Rückblick:  Seniorentreff vom 07.07.2026 

       
 

 

 
 

 

 

Die Feuerwehr hilft und berät 
 
Am 7. Juli war Dominic Burgherr von Schutz und Rettung in Münsingen 

unser Gast. Er arbeitet einerseits in der «Öffentlichen Sicherheit» und ist 
vor Ort. Er erledigt anderseits viel Büroarbeit und Administration. Es gilt, 
grosse Fahrzeuge zu beschaffen, Meldung von Ereignissen aller Art, auch 

von Todesfällen in der Aare oder von Unfällen im Bahnnetz aufzunehmen 
und der Situation entsprechend zu reagieren. Er fährt auch das grosse 
Löschfahrzeug. Die Einsatzgebiete haben sich verändert. Die 

Bezeichnung «Feuerwehr» ist ein Begriff, der nicht mehr zutrifft. Das 
Spektrum der Einsätze ist viel grösser geworden: Feuer- und 
Rauchbekämpfung (Rauch ist gefürchtet und extrem gefährlich wegen der 

vielen Kunststoffe), Wasserwehr, Erdrutsche und Elementarereignisse, 
Unfälle, auch Badeunfälle, Öl- und Gasunfälle sowie Tierrettung (Bienen 
und Insekten sind ausgelagert worden, weil die Ausbildung fehlt. Aber wir 

bekommen Tipps, wo wir Hilfe anfordern könnten.). So ist ein Camper mit 
einem Gas-Leck eine nicht zu unterschätzende Gefahr! Oder denken Sie 

an Güterzüge mit dreissig bis vierzig Gaswagen. Vor drei bis vier Jahren 
wurde ein Zug in Münsingen gestoppt: Den Rauch roch man schon in 
Spiez, aber es gab nirgendwo ein Perron, das lange genug und für die 

Rettung gut zugänglich war. Die Aussentemperatur war tief und der 
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Wasseranschluss vorhanden. So war die Entscheidung richtig und die 

Lösung des Problems in Münsingen gut möglich. Eckdaten zur 
Organisation der Gruppe Schutz und Rettung: Im Moment arbeiten 73 
Personen, davon sieben Frauen, in Münsingen. (Der Einfachheit halber und 

zugunsten der besseren Lesbarkeit benutze ich hier ausnahmsweise nur 
die männliche Form.) Etwa 120 Einsätze sind pro Jahr zu verzeichnen, 
viele davon in der Klinik PZM. Dominic Burgherr zeigt uns Dias von 

Ereignissen aus Münsingen: Einen Fahrzeugbrand bei der CTA, die 
grosse Hitze liess das Feuer auf Nachbarfahrzeuge übergreifen. – 
Brennende Fahrzeuge mit Elektroantrieb (kann die Feuerwehr nicht 

löschen, sie müssen in einem Tank mit Wasser geflutet werden. Das 
Wasser ist giftig und alle Bestandteile sind Sondermüll.). – Ein brennendes 
Dach mit Solar-Paneels ist ein Problem für die Feuerwehr. – Nach 

Gebrauch von Insektenspray gab es einen Schwelbrand in einem 
Storenkasten. Etwa zwei Stunden nach dem Einsatz des Sprays wurde die 
Feuerwehr alarmiert. – Beim Braten mit heissem Öl gab es eine 

Fettexplosion, weil gefrorene Chicken-Nuggets dazugegeben worden sind. 
– Eine Rakete entzündete am 1. August nach mehreren heissen Tagen ein 
Feld. – Ein Wasserbüffel war in eine Jauchegrube gefallen. Die 

Verhältnisse waren beengt, das Tier sehr schwer. Da musste die 
Berufsfeuerwehr zu Hilfe geholt werden. – Eine Einstellhalle stand unter 
Wasser. Achtung: Nie betreten, es könnte Strom drauf sein! – Früher gab 

es zahlreiche Einsätze bei der alten Schützenfahrbrücke, wenn Holz in der 
Aare schwamm und die Stützpfeiler rammte. – Bei Autounfällen gibt es oft 
eine Ölspur. Solange man die Regenbogenfarben sieht, ist die Gefahr 

geringfügig. Hat es aber eine dunkle Spur, wirkt das ausgelaufene Öl wie 
Glatteis! – Auch Tiere wie etwa Katzen werden gerettet. – Waldbrände 
sind im Sommer ein Thema. Bei Wäldern hat es nirgendwo Hydranten! – 

Ein Feuerwehrmann beachtet den Rauch. Am Anfang ist er weiss wie 
Wasserdampf, dann wird er grau von der Materialverbrennung. Wird er 
dann wieder weiss, heisst es sofort fliehen. Es könnte eine 

Sauerstoffexplosion geben! Die Ausrüstung eines Feuerwehrmannes 
umfasst alles, was zu seinem Schutz und zur Selbsthilfe im Brandfall nützt 
und wiegt etwa 45 kg. Prävention: Was können wir tun? Falls es brennt: 

1. Sofort die Feuerwehr alarmieren! 2. Personen retten. 3. Türen 
schliessen, so gewinnt man etwas Zeit. 4. Brand bekämpfen. 5. Feuerwehr 
zum Brand leiten. Telefon 118. Rechtzeitiges Alarmieren kann ganz 

entscheidend sein! Für Ihre Sicherheit zu Hause empfiehlt Herr Burgherr 
Löschdecken, auch Schaumlöscher sind sehr gut. Es gibt sie in 

unterschiedlichen Grössen. Die kleinsten sind etwa so gross wie eine 
Spraydose. Rauchmelder retten Leben. Im Schlaf riecht man nichts. 
Feuerfeste Safes, die Ihre wichtigsten Akten usw. enthalten, sind sehr 

nützlich. Neben dem echten Weihnachtsbaum hilft ein Kessel Wasser mit 
einer kleinen Abfallbürste zum Wasserversprühen oder kleine Brände 
bekämpfen. Angenommen es brennt: Was nehme ich mit? (Sie haben 

10 Sekunden Zeit!) Machen Sie diese Überlegung jetzt, nicht erst im 
Notfall. Wichtig zu wissen: In so vielen Alltagsgegenständen hat es Akkus. 
Die wirken bei Hitze als Brandauslöser oder als Brandbeschleuniger! 
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Entsorgen Sie alte Handys und Geräte, die Sie nicht mehr brauchen. 

Bringen Sie diese in die Sammelstelle: Brände in Kehrichtlastwagen sind 
ein häufiges Problem! Leinöl ist hoch entzündlich, ebenso Spinnweben in 
alten Scheunen. Stecker-Leisten mit mehreren Steckern sind gefährlich. 

Zum Schluss sehen wir einen Film mit einem möblierten Raum, mit 
Vorhängen, Polstern und was man an Einrichtungsgegenständen in einer 
Wohnstube findet. Es beginnt zu brennen, rechts läuft eine Uhr und zeigt 

uns in abschreckender Weise, wie unglaublich schnell sich das Feuer 
ausbreitet! Beugen Sie vor, bleiben Sie sicher! Im Brandfall oder bei 
sonstigen Ereignissen gibt es einen Ausfall von Strom. AS Brandschutz 

bietet schweizweit Brandschutzsysteme an. Stromausfälle können uns 
«ausser Gefecht» setzen. Erkundigen Sie sich, wo Ihr Notfalltreffpunkt im 
Ereignisfall ist (www.notfalltreffpunkt.ch). Alertswiss gibt Auskunft 

(www.alert.swiss). 
Trotz der Hitze haben viele interessierte Personen den Anlass besucht. 
Anschliessend genossen sie ein erfrischendes Zitronenparfait und einen 

Kaffee oder ein kühles Getränk. 
 
Susanne Strub Streit, Vizepräsidentin 65+ 

 
 
 
 

 

 

       

 Ausblick: Seniorentreff vom 01.09.2026 

       
 

 

Thema: Kriminalprävention, bleiben Sie sicher! 
Referat:  Simone Allemann 
 

 

 

 

       

 Ausblick: SCHWOFE WIE FRÜECHER vom 
 05.09.2026 

       
 

 
LIVE-Musikband «Die Rosenkavaliere» 

 

http://www.alert.swiss/
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 Ausblick: mobil sein & bleiben vom 
 23.09.2026 
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 Ausblick: Seniorentreff vom 06.10.2026 

       
 

 

Thema: Vorstellen: Die Stiftung für Betagte 

Referat:  Adrian Junker 
 

 

 

       

 Ausblick: SCHWOFE WIE FRÜECHER vom 
 10.10.2026 

       
 

LIVE-Musikband «2 Goldies» 
 

 
 

 

 

       

 Ausblick: Repair Café vom 24.10.2026 

       
 

 

Zeit: 09:00h - 15:00h, Schlossstrasse 5, LIFT vorhanden (früher 
Freizythuus). 
 

 

 

 

       

 Ausblick: SCHWOFE WIE FRÜECHER vom 

 04.12.2026 

       
 

LIVE-Musikband «Surprise Band» 
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 Informationen anderer Dienstleister 

       
 

 

 

Mittelalter Verein Berner Oberland 
 

  



 9 

 

 

 

 

 

       

      

          Rätsel / Quick-Tipp 

 

 
  
  

  
 

Rätsel aus dem letzten Newsletter 

 
Hinter den sieben Bergen bei den sieben Zwergen liegt ein 
wunderschöner, grosser, magischer Teich. Einer der Zwerge legt eine 

Seerose in den Teich. Am anderen Tag sind es schon 2, am 
darauffolgenden Tag bereits 4 usw. Nach 13 Tagen ist der Teich bereits 
zur Hälfte mit Seerosen bedeckt ist, wie viele Tage dauert es noch, bis er 

ganz bedeckt ist? 
 
Auflösung 

  
Einer der Zwerge legt eine Seerose in den Teich. Am anderen Tag sind es 
schon 2, am darauffolgenden Tag bereits 4, dann 8 usw. Das heisst, dass 

sich die Zahl der Seerosen jeden Tag verdoppelt. Wenn nach 13 Tagen der 
Teich bereits zur Hälfte mit Seerosen bedeckt ist, dauert es also noch 
einen Tag, bis er ganz bedeckt ist.  

 
 

 

 
Quick-Tipp 
 

Haben Sie gewusst, dass der Begriff 
 
Blaumachen 

 
aus der Zunft der Färber stammt? 
 

Früher wurde das Färben der Textilien sehr oft mit natürlichen 
Basisstoffen durchgeführt. Besonders viel Zeit beanspruchte das 
Blaufärben. Dazu verwendeten die Färber ein Kreuzblütengewächs, wobei 

die Wolle einen ganzen Tag über an der Luft zu Blau oxidieren musste. So 
konnten sie also 2blaumachen“, der Arbeit fern bleiben. 
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     Humor 

       
 

 

 
 
 
Am Fänschter 
 
Äs tuet zue. 
Äs tröpfelet. 
Äs luftet. 
Äs nieslet. 
Äs blaset. 
Äs rägnet. 
Äs chuttet. 
Äs schiffet. 
Äs gwitteret. 
Äs schüttet. 
Äs lat obenabe. 
Äs giesst wie us Chüble. 
Äs blitzt. 
Äs donneret. 
Äs stürmt. 
Äs strubuusset. 
Äs tuet wie gschtört. 
Äs haglet Chatze. 
Äs tuet wie d Sou. 
Äs isch guet, sy mer dinne. 

 

 

 

 

 

 

 

(Aus dem Buch „Äs isch, wie’s isch“ von Bernhard Grimm) 
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     Werden Sie Mitglied! 

       
 

 

Mitglieder werben Mitglieder 

 
Was liegt näher, als dass überzeugte Mitglieder weitere 
Mitglieder gewinnen! 

 
Sie sind Mitglied in unserem Verein. Und dies aus gutem Grund. Grund 
genug, um engagiert und motiviert, weitere Mitglieder für unsere Sache zu 

gewinnen? Nur zu, wir freuen uns darauf, das von Ihnen neu gewonnene 
Mitglied schon bald bei uns begrüssen zu dürfen. 
 

Wenn Sie also jemanden kennen, den Sie sich als Mitglied gut vorstellen 
können, dann sprechen Sie diese Person einfach an und verweisen Sie 
diese auf unsere Website https://muensingen-65plus.ch/ 

 
Als kleines Dankeschön für Ihr Engagement schenken wir Ihnen ein Buch 
(wenn gewünscht signiert) von unseren Münsingen-Autoren Hanspi Berger 

oder Bernhard Grimm. 
 
Nähere Informationen erhalten Sie unter folgendem Link:  

https://muensingen-65plus.ch/ueber-uns-beitritt/ 

 

Mit freundlichen Grüssen, die Mediengruppe des Vereins 65+ / Seniorenrates. 

https://muensingen-65plus.ch/
https://muensingen-65plus.ch/ueber-uns-beitritt/
https://muensingen-65plus.ch/mediengruppe/

	Zeit: 09:00h - 15:00h, Schlossstrasse 5, LIFT vorhanden (früher Freizythuus).
	Mittelalter Verein Berner Oberland

